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IKMK

Bestandspublikation einer umfassenden 
Spezialsammlung

CORPUS NUMMORUM

umfassendes Spezialportal zu Münzen
bestimmter Regionen



● konzipiert als Katalog zur Publikation 
der Bestände des MK Berlin seit 2006

● Münze, Medaillen, geldähnliche 
Formen

● derzeit 60.000 von über 500.000 
Stücken





individueller 
Eingabe-Account ist mit 
Berechtigungen verknüpft:

Eingabe
bestimmter Zeiten (Antike, 
Mittelalter, Neuzeit) bzw. 
Vitrinen
Freigabe

keine automatische 
Erfassung: Wer hat 
Datensatz erstellt oder 
bearbeitet?



weiß: Freitext
grau: Auswahl

● technische 
Angaben

● Provenienz-
angaben



● Beschreibung des Bildes 
und Legende beider 
Seiten über Freitext

● Vereinheitlichung über 
Orientierung an 
bestehenden Einträgen 
und Schreibanweisung



Verknüpfung zu 
Spezialportalen, dort 
Klassifizierung

NOCH keine 
Literaturverwaltung







● je nach Zeitstellung und 
Region werden die Münzen 
in unterschiedliche Portale 
ausgespielt, wo eine 
Einordnung erfolgt

● dies bringt auch die 
Möglichkeit der 
Aktualisierung von z.B. 
Literaturangaben mit sich



interne Informationen für Bearbeitende und Restaurator*innen





Merkmale des 
Einzelstücks



Rolle und Name verknüpfter Personen







Einordnung
● zeitlich
● geographisch
● motivisch
● Material
● Besonderheiten





Zuordnung zu einem Thema über Datierung
Text orientiert sich an Ausstellungsaufbau





Bereitstellung der Metadaten

Zitierempfehlungen



NUMID
Verbund der 
Universitätssammlungen in 
Deutschland

Jede Sammlung hat eigene 
Datenbank, die wie IKMK 
gebaut ist







ikmk.net

weitere Münzsammlungen 
europaweit

in einem Portal durchsuchbar



Dokumentation





Projektphase 1
Erfassung der Münzen 
der Region Thrakien 
sammlungsübergreifend

Projektphase 2
Typisierung der Münzen

Projektphase 3
Erweiterung der 
Materialbasis durch KI 
(image recognition, NLP)



Phase 1:
Materialbasis 
Münzen im MK 
Berlin, Gipse in der 
BBAW, online 
publizierte Münzen 
aus Sammlungen 
und dem Handel, 
von Sammlern zur 
Verfügung gestellte 
Münzen







nur intern sichtbar: automatisierte Erfassung von Quelle, 
Ersteller*in und letzter Bearbeitung mit Datum





Normdaten:

● Verknüpfung mit eigenen 
IDs

● weniger Freitext
● nomisma



https://nomisma.org/id/thasos

https://www.google.com/url?q=https://nomisma.org/id/thasos&sa=D&source=editors&ust=1760435007515840&usg=AOvVaw0BZoQ_wdkSBZ_tS5_rbTMm


Phase 2:
Typisierung der Münzstätten
Zuordnung zu einem existierenden Typ:
durch Klassifizierung wird schnellere Eingabe 
durch Datenübernahme möglich



Angaben werden vom Typ übernommen, da sie für 
Einzelexemplare übereinstimmen



Einzelmerkmale des Exemplars werden von der Datenquelle übernommen



automatisierte Übernahme



Abgleich mit weiteren Angaben aus der Quelle des Einzelexemplars



Literaturverwaltung mit Zotero











Standardisierung weiterer Merkmale: Monogramme





Edition für Typologien

https://www.corpus-nummorum.eu/t
ypes/cn.thasos.1_ed.127

https://www.google.com/url?q=https://www.corpus-nummorum.eu/types/cn.thasos.1_ed.127&sa=D&source=editors&ust=1760435010455117&usg=AOvVaw1B_KtWvjej2VB_WcA_mhCB
https://www.google.com/url?q=https://www.corpus-nummorum.eu/types/cn.thasos.1_ed.127&sa=D&source=editors&ust=1760435010455337&usg=AOvVaw2WIDmpNTdrfaxpbvdBDAzc




Anzeige einer 
Typologie der 
Münzstätte Maroneia

Sortierung 
chronologisch und 
nach Nominalen

https://www.corpus-nummorum.eu/r
esources/typology-sortorder

https://www.google.com/url?q=https://www.corpus-nummorum.eu/resources/typology-sortorder&sa=D&source=editors&ust=1760435010934553&usg=AOvVaw2h4fOrW72gGps4zAvfO_Q2
https://www.google.com/url?q=https://www.corpus-nummorum.eu/resources/typology-sortorder&sa=D&source=editors&ust=1760435010934752&usg=AOvVaw3R75pBnIqPOOm3EAEf97bt


Suchfunktion über Karte: Münzstätte, Fundort










